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Nutzen, Aufwand & Risiken in Kooperationen
• Konkretisierung des Mehrwertes der Sektion für 

gering- und/oder bereits hochdigitale Industrien

Die Sektion fungiert als Vermittlerin und Bindeglied 
zwischen Wissenschaft und Industrie
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Etablierung eines kontinuierlichen, offenen und 
vertrauensvollen Austauschs zwischen NFDI & 
Wirtschaft

Identifikation und Bearbeitung gemeinsam 
priorisierter Problemstellungen

• Inkl. erste Entwicklung diesbezüglicher Lösungsräume 
und daran angepasste Kooperationsformen

Ziele der Sektion Eingerichtete Arbeitsgruppen

Kooperationsmodelle und –verträge
• Ausarbeitung von Formen der Zusammenarbeit
• Entwicklung einer Sammlung an Musterverträgen 

zu Forschungskooperationen



Unser Industriebeirat nimmt dabei eine zentrale 
Rolle als Themensetzer und Feedbackgeber ein
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Unsere Sektion ist deutschlandweit auf Events vertreten
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World Café zu „Industry: how to involve industry in 
NFDI and EOSC activities?“
Berlin, Oktober 2024 

Workshop „Unternehmensdaten für die Forschung & 
die Politikberatung: Kooperationspotentiale 
zwischen Wirtschaft und Wissenschaft erschließen“
Berlin, Oktober 2024 & Mai 2025

Präsenztreffen mit dem Industriebeirat
Mannheim, Juni 2024

German Data Science Days
München, März 2024

Treffen zur Zusammenarbeit mit der Wirtschaft / BDI,
September 2022, online

Insgesamt elf Treffen der gesamten Sektion
Oktober 2023 – heute, online

Unser erstes gemeinsames Treffen mit dem Industriebeirat
Januar 2024, online

Sommertagung der GFPi-Abteilung Pflanzeninnovation 
Mai 2024, online

BERD@NFDI Conference & Research Symposium
Mannheim, Juni 2024

Präsenztreffen mit der gesamten Sektion
Frankfurt, Mai 2023



Identifikation von Leuchtturmprojekten zw. Wirtschaft  
und Wissenschaft
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Whitepaper: Was sind mögliche Kollaborationsmodelle zwischen 
Wirtschaft und Wissenschaft?
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Aufrufbar unter: https://zenodo.org/records/10473579

Key Takeaways:

• Industrie-Akademia-Kooperationen bieten beidseitige 
Vorteile.

• Es existieren zahlreiche etablierte 
Kooperationsmodelle, die je nach Zielsetzung gezielt 
ausgewählt werden können.

• Erfolgreiche Zusammenarbeit erfordert klare Ziele, 
gute Kommunikation, rechtliche Klarheit und aktives 
Beziehungsmanagement.

https://zenodo.org/records/10473579


Whitepaper: Was sind als Forschungsdaten im Rahmen von 
Industrie-Academia-Kollaborationen?
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Aufrufbar unter: https://zenodo.org/records/14938080

Key Takeaways:

• Nahezu alle Unternehmensdaten können als 
Forschungsdaten genutzt werden.

• Rechtliche Hürden und Datenqualität begrenzen oft 
den Datenaustausch, doch NFDI-Dienste und klare 
Governance-Standards schaffen Abhilfe.

• Neue Technologien wie Datenräume und generative KI 
ermöglichen sicheren und kontrollierten 
Datenaustausch mit Forschungspartnern.

https://zenodo.org/records/14938080


Whitepaper: Wie kann der Wert von (Forschungs-) Daten bestimmt 
werden?
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Aufrufbar unter: https://zenodo.org/records/14944087

Key Takeaways:

• Der wirtschaftliche Wert von Daten lässt sich auf 
unterschiedliche Weise messen (z.B. über Marktpreise, 
erwartete Einnahmen, Nutzbarkeit und Qualität).

• Für Forschungsdaten gelten andere 
Bewertungsmaßstäbe (z.B. Wiederverwendbarkeit, 
wissenschaftlichen Wirkung, gesellschaftlicher Nutzen).

• Eine einheitliche Bewertungsmethodik fehlt bisher.

https://zenodo.org/records/14944087


Beteiligungsmöglichkeiten für neue Einrichtungen
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Teilnahme an Sektion &
Inhalticher Beitrag zum neuen Sektionskonzept

Einbringung weiterer 
Leuchtturmprojekte

Rückmeldung bzgl. 
sektionsrelevanter Inhalte

1. Bei welchen Herausforderungen sehen 
Sie besonders großes Potenzial für 
eine enge Zusammenarbeit 
zwischen Wissenschaft und Wirtschaft?

2. Wie unterstützt Ihr Unternehmen/Ihre 
Institution die gemeinsame 
Wiederverwendbarkeit und 
Interoperabilität 
von Daten – und welche Hürden treten 
dabei auf?

3. Welche Infrastrukturen nutzen Sie 
bereits jetzt schon – Gaia-X (Catena-X, 
Aerospace-X, Manufacturing-X) 
oder Sonstige?

Bitte melden Sie sich bei Interesse bei Dr. Regina Jutz (regina.jutz@uni-mannheim.de)



Mehr Informationen zur Sektion:
https://www.nfdi.de/section-industry-engagement/?lang=en
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Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Fragen?
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